
„Die Stimme des Trainers…“ 

Hallo liebe Zuschauer, hallo liebe SV Rugenbergen – Fans und Unterstützer. 

Nach unserer „Leblos-Auftaktniederlage“ am ersten Spieltag bei Hamm United (0:2), hat die 

Mannschaft beim ersten Heimspiel der Punktspielserie vor zwei Wochen gegen das Team vom HSV  

III eine tolle Reaktion gezeigt und ein Klassespiel abgeliefert. Das 7:3 war mit Sicherheit so vorweg 

niemals zu erwarten gewesen, gehört die Drittvertretung des HSV doch bei vielen Experten eher zu 

den möglichen TOP 8 der Vorrunde und somit zu den „Meisterrunde“-Teams, als denn zu den elf 

Mannschaften, die nach Beendigung der Vorrunde gegen den Abstieg spielen müssen. Es war ein 

merkwürdiges Spiel, welches häufiger seine „Richtung“ wechselte. Unsere 2:0-Führung nach 25 

Minuten mit der 100%igen Chance auf das 3:0 und somit wohl der Vorentscheidung, glich der Gast 

binnen 15 Minuten aus und hätte gleich nach Halbzeitpause in Führung gehen müssen. Das Glück der 

ersten Hälfte für den HSV hatten wir somit kurz nach Wiederanpfiff auf unserer Seite… wer weiß, was 

passiert wäre, wenn wir in Rückstand geraten wären. Was unsere Jungs dann aber ab der 60. Minute 

abgeliefert haben, war schon sehr, sehr beeindruckend. Spielstark, läuferisch top, gierig bis zum 

Abpfiff und sehr diszipliniert siegten sie am Ende hochverdient und erkämpften sich somit die ersten 

drei Punkte der neuen Spielzeit. 

Am letzten Wochenende waren wir punktspielfrei und haben ein Testspiel beim Landesligisten VW 

Billstedt bestritten. Drei Spieler an die eigene Zweite abgestellt, zahlreiche Ausfälle von 

Leistungsträgern und eine mangelnde Einstellung vieler eingesetzter Spieler führten somit zu einem – 

für Zuschauer unterhaltsamen – 5:5. Dieses Spiel hat den Jungs hoffentlich deutlich gezeigt, dass sie 

zu jeder Zeit Vollgas geben müssen und sich nicht auf dem bisher Erreichten ausruhen dürfen. Wir 

hatten bis dato eine sehr erfolgreiche Vorbereitung mit den beiden Pokalspielen und weiteren elf 

Testspielen mit zehn Siegen und einem Remis bei 60 erzielten Toren. Die Mannschaft entwickelt sich 

Stück für Stück weiter, wächst zusammen und setzt mehr und mehr die Vorgaben des Trainerteams 

um. Sehr erfreulich ist zudem, dass die Langzeitverletzten der vorherigen Saison, Felix Dieterich, Jan 

Düllberg, Patrick Hoppe und Steven Tegeler, nach ihren schweren Verletzungen wieder voll mit dabei 

sind. Unsere aktuellen verletzten Spieler, Mika Feigenspan, Yannik Kurowski, Jan Schrage, Marlon 

Stannis und Denis Urdin, werden in den nächsten Tagen peu a‘ peu wieder ins Mannschaftstraining 

zurückkehren und die Kreuzband-OP bei Tim „Hummel“ Homfeldt ist glücklicherweise auch gut 

verlaufen. 

Unser Ziel muss es sein, einzelne Spieler und somit auch die gesamte Mannschaft stärker zu machen, 

denn aufgrund des neuen Modus für die Spielzeit 2020/2021 wollen wir versuchen, am Ende der 

Vorrunde unter den ersten acht Teams zu sein und somit die Meisterrunde spielen zu dürfen. Wenn 

man sich das nicht zum Ziel setzt, hat man eh nur 18 „Freundschaftsspiele auf Punktspielebene“. 

Jetzt gilt es im nächsten Heimspiel heute gegen den USC Paloma nachzulegen. Dazu begrüßen wir 

hier in Bönningstedt recht herzlich das Team der „Tauben“ um ihren Trainer Steffen Harms und seine 

hoffentlich zahlreich mitgereisten Fans. In seiner nunmehr fünften Saison als Cheftrainer des USC hat 

sich Paloma zu Saisonbeginn noch einmal punktuell gut verstärkt und gilt bei vielen Experten auch als 

eines der Teams, welches gute Chancen hat, in die Meisterrunde einzuziehen. Also ein Duell auf 

Augenhöhe? Zumindest ein richtungsweisendes Spiel oder besser gesagt, eines dieser vielen „Drei-

Punkte-Spiele“ der Vorrunde. Die Jungs um den ehemaligen Rugenbergener Kevin Lohrke hatten am 

ersten Spieltag spielfrei, siegten am zweiten Spieltag daheim gegen den Bramfelder SV souverän mit 



3:0 und mussten letztes Wochenende schon wieder pausieren, da das angesetzte Heimspiel gegen 

den TSV Sasel aufgrund eines möglichen Coronafalls (inzwischen nicht bestätigt und am letzten 

Dienstag als Nachholspiel terminiert - bei Redaktionsschluss noch nicht beendet) kurzfristig abgesetzt 

wurde. Ist der USC im Rhythmus oder haben diese zahlreichen Unterbrechungen genau diesen 

gestört? Wir werden es am Sonntag gegen 15.45 Uhr wissen… Wir wollen wieder Vollgas geben, den 

letzten Erfolg gegen den HSV bestätigen und einen weiteren Schritt in der Tabelle nach oben 

machen. 

Und auch ein herzliches Hallo in Bönningstedt dem angesetzten Schiedsrichtergespann um Murat 

Yilmaz und seinen beiden Assistenten Sören Wilhelm und Ugur Eroglu, willkommen im Werner-

Bornholdt-Sportzentrum an der Ellerbeker Straße. 

 Ich wünsche Ihnen & euch und uns allen gemeinsam als „Team SV Rugenbergen“ alles Gute … 

„SVR – EINZIG … NICHT ARTIG“ 

Bleiben sie gesund, Ihr und Euer Michael Fischer 


